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Enttäuschung und Unverständnis  
 
 

Leider konnten die viel versprechenden Trainingsergebnisse nicht umgesetzt werden. Mit 
mäßigen und nur vereinzelt guten Resultaten konnten die NSSV-Sportler nicht gegen die 
versammelte Elite der deutschen Vorderladerschützen bestehen.  
So konnten einige Sportler zwar Punkte auf ihrem Konto sammeln, waren am Ende aber weit 
von den erforderlichen 18 Punkten entfernt.  
Am besten platzierten sich noch Ralph Dammann und der mit großen Hoffnungen an den Start 
gegangene Wilfried Kretschmer. Beide hatten am Schluss 8 Punkte auf ihrem Konto verbucht.   
Enttäuschte Gesichter auch bei Ronald Grams (5 Punkte) und Torsten Priesemann (3 Punkte), 
beide hatten nicht nur intensiv trainiert sondern auch Ihre Ausrüstung optimiert.  
Auch den beiden Flintenschützen konnte man die Enttäuschung wegen des erneuten 
Absturzes in der Disziplin Manton deutlich ansehen.  
Entsprechend war die Stimmung im Team und bedurfte einige aufbauende Worte und 
Analysen.  
Vereinzelte sehr gute Ergebnisse, z. B. die 99 Ringe von Sigrid Hermanns, waren der nötige 
Balsam für die persönliche Psyche des Schützen, ohne eine Auswirkung auf die Punktetabelle 
zu haben.  
 
Aus den Gesprächen resultierte eine beabsichtigte Rehabilitation bei der Deutschen 
Meisterschaft und einen erneuten Anlauf im nächsten Jahr bei der Weltmeisterschaft im 
eigenen Lande. 
 


